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Das Matthäusevangelium  
für heute erschlossen

Referent: Dipl.-Theol. Claudio Ettl 

 
Samstag, 18.07.2026, 10 - 17 Uhr 

Veranstaltungsort

Caritas-Pirckheimer-Haus 
Königstraße 64, 90402 Nürnberg,  
Tel 0911. 23 46-0,  Fax 0911. 23 46-163  
E-mail: akademie@cph-nuernberg.de 
Homepage: www.cph-nuernberg.de

 

Referent

Dipl.-Theol. Claudio Ettl, Bibelwissenschaftler und  
Leiter Katholisches Bibelwerk im Erzbistum Bamberg, 
Akademie CPH

Kosten

Teilnahmebeitrag: EUR 35,- (incl. Mittagessen  
und Nachmittagskaffee/-tee mit Kuchen)

ermäßigt: EUR 29,-  
 

(Auszubildende, Studierende, SeniorInnen, BesitzerIinnen  
der Freundeskarte, des Nürnberg-Passes oder eines  
Schwerbehindertenausweises)

Anmeldung

schriftlich oder telefonisch erbeten bis 13.07.2026  
unter Telefon 0911. 23 46-145 oder  
per E-mail: akademie@cph-nuernberg.de

Ihre frühzeitige Anmeldung erleichtert  
unsere Vorbereitungen. Vielen Dank! 

In Kooperation mit

Erzbistum Bamberg - Hauptabteilung Seelsorge 
Referat Weltkirche im Erzbistum Bamberg 
Katholisches Bibelwerk im Erzbistum Bamberg

Veranstaltungsort

Caritas-Pirckheimer-Haus 
Königstraße 64, 90402 Nürnberg 
Tel 0911. 23 46-0,  Fax 0911. 23 46-163  
E-mail: akademie@cph-nuernberg.de 
Homepage: www.cph-nuernberg.de
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Die Welt ist im Umbruch, im Großen wie im 
Kleinen – was kann da Orientierung geben? 
Diese auch heute drängende Frage des  
Matthäusevangeliums und seiner Hörer:innen 
bildet den roten Faden des Studientags. 

Entstanden in einer Zeit der Krise, plädiert 
Matthäus für ein scheinbar einfaches Rezept: es 
geht ums Handeln, nicht ums Reden! Doch wie 
kann dies konkret aussehen?

Der Tag lädt dazu ein, sich bibelwissenschaft-
lich, existenziell und mit dem Blick auf Kunst, 
Literatur und Musik mit diesem wirkmächtigen 
Evangelium und seinen z.T. auch herausfor-
dernden Texten und Aussagen auseinanderzu-
setzen und Matthäus so (neu) zu entdecken. 

Er begleitet die Karikaturenausstellung „Mester 
malt Matthäus“, die vom 15.6. bis 31.7.2026 im 
CPH zu sehen ist.

Herzliche Einladung

Claudio Ettl 
Akademie CPH /  
Leiter Kath. Bibelwerk im Erzbistum Bamberg

In Kooperation mit dem  
Katholischen Bibelwerk  
im Erzbistum Bamberg

Bibel-Forum  
Information - Reflexion - Meditation

	 Programm  

10.00 h	 1. Einheit
 

	 OUVERTÜRE - Aufbruch in bewegten Zeiten
	 Kontexte – Grundanliegen – Perspektiven 

12.00 h	 Mittagessen

13.00 h 	 2. Einheit 
 

	 ENTFALTUNG - Es geht auch anders …
	 Herausforderungen – Orientierungen –  

	 Potentiale

14.30 h	 Nachmittagskaffee/-tee mit Kuchen

15.00 h 	 3. Arbeitseinheit 
 

	 FINALE - Handeln statt reden 
	 Konsequenzen – Handlungsspielräume –  
	 Zukunft  

17.00 h	 Ende des Studientags

 
 15.06.2026 - 31.07.2026
AUSSTELLUNG 
Mester malt Matthäus 
Das Matthäusevangelium  
in Karikaturen

Vernissage: 17.06.2026, 19 Uhr 
 

Was lernt man in einer Apostelschule? Hätten die 
drei Weisen vielleicht besser Windeln mitbringen 
sollen? Und wie war das nochmal mit der anderen 
Wange? – Auf der Suche nach der Botschaft des 
Matthäusevangeliums liefert der bekannte Kari-
katurist Gerhard Mester zwar nicht die Antworten 
auf diese und andere Fragen, regt aber auf humor-
volle Weise zum Grübeln und Diskutieren ein - und 
zeigt, warum die „Geschichte von Jesus“ auch nach 
mehr als 2000 Jahren immer noch aktuell ist. 


